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Écrasez l'infâme!

Wie sich Giovanni di Lorenzos (Die Zeit) miese Hetze in Luft
auflöst
André Tautenhahn · Thursday, March 4th, 2010

Vor zwei Wochen lieferte der Chefredakteur der Zeit Giovanni di Lorenzo in Absprache mit der
Bild-Zeitung ein ziemlich mieses Hetz-Stück gegen Hartz-IV-Empfänger und Migranten. Darin
behauptete di Lorenzo, der ebenfalls eine Migrationsgeschichte aufweist, dass sich der Verdacht
aufdränge, die deutschen Sozialsysteme seien immer noch attraktiv genug, um eine massenhafte
Einwanderung in die sozialen Netze auszulösen. Eine handfeste Falschbehauptung.

Heute meldet das statistische Bundesamt, dass die in Deutschland lebende ausländische
Bevölkerung im letzten Jahr zurückgegangen sei.

Quelle: destatis

Gegenüber 2008 ist die Zahl der ausländischen Bevölkerung um 32 800 Personen
zurückgegangen (– 0,5%). Dieser Rückgang betraf am stärksten die türkische
Bevölkerung. Ihre Zahl hat gegenüber dem Vorjahr um 30 300 Personen (– 1,8%)
abgenommen und lag Ende 2009 noch bei 1,66 Millionen.

Im Laufe des Jahres 2009 sind 412 400 ausländische Personen nach Deutschland
zugezogen oder wurden hier geboren, 9 000 mehr als im Jahr zuvor. Gleichzeitig
haben 312 000 ausländische Personen das Land verlassen oder sind verstorben, 4 200
Fälle mehr als im Vorjahr. Rund 133 200 Personen sind aus anderen Gründen wie
zum Beispiel durch Einbürgerung aus dem Register ausgeschieden, 3 700 mehr als
ein Jahr zuvor.

Was di Lorenzo also unter massenhafter Einwanderung versteht, bewegt sich aktuell in einer Höhe
von rund 400.000 Personen. Per Saldo sind es rund 100.000 Menschen, denn die, die
wahrscheinlich angewiedert über die hiesige Presse das Land fluchtartig wieder verlassen haben,
werden wohl kaum weiterhin Sozialleistungen beziehen.

Seit di Lorenzos falscher Behauptung zur Unterstützung der widerlichen Westerwelle-Kampagne
hetzt der Stammtisch nicht nur gegen Hartz-IV-Empfänger, sondern auch wieder gegen Ausländer.
Die wahren Fakten dürften wie immer ungehört verklingen. Giovanni di Lorenzo scheint jedenfalls
auch jedes Mittel recht zu sein, um Leser an sein Blatt zu binden. Die regelmäßig stattfindenden
Bettelaktionen bei ehemaligen Kunden, doch wieder ein Zeit-Abo abzuschließen und dafür eine
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elegante Armbanduhr oder einen schicken Schreiber als Geschenk anzubieten, bringt wohl nicht
den erhofften Erfolg.
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